
Welch hohen Stellenwert die Fortbildung
der Jugend im Hamburger Verband ein-
nimmt, stellten Jan Hendrik Bonke und
Luisa Blaudow unter Beweis. Mit ihrer an-
schaulichen und abwechslungsreichen Prä-
sentation des Ausbildungsprojekts des All-
gemeinen Pferdesportvereins (APV) doku-
mentierten sie die Ergebnisse der  Jugend-
förderung ihres Vereins. Diese lässt sich
schlagwortartig mit dem Begriff der „Soft
Skills“ auf den Punkt bringen. Er umschreibt
die Fähigkeiten, sich für seine Ziele zu en-
gagieren, Teamfähigkeit zu entwickeln und
konkrete Projekte auch unter schwierigen Be-
dingungen in die Tat umzusetzen.  Die Rah-
menbedingungen hierfür hat der APV mit
seiner Struktur zur Förderung der jugendli-
chen Mitglieder eindrucksvoll geschaffen.

Diese Vereins-Strukturen sind eine Ehrung
wert gewesen: Denn auch die Juroren des
„Hamburger Breitensportpreises 2009“ hat-
ten sich von diesem Konzept überzeugen las-
sen, was dem APV den Sieg bei dieser mit
1.000 Euro dotierten Ausschreibung vor
der Turniergemeinschaft Hamburg-Tim-
merhorn einbrachte. Getreu des Mottos „Ju-
gend nach vorn“ nahmen die beiden Schü-
ler stellvertretend für den Verein die Glück-
wünsche des Vizepräsidenten Dr. Sascha
Brückner entgegen.

Auch neben dieser Preisverleihung wurde
auf dem Gebiet des Breitensports im letzten
Jahr einiges bewegt. Besonders hervorzuhe-
ben ist der Zukunftsworkshop, der im Herbst
letzten Jahres in der Hafen-City stattfand.
Rund 50 Vorstandsmitglieder, Betriebsleiter
und Ausbilder aus den Mitgliedsvereinen und
-betrieben debattierten gemeinsam mit Ma-
ria Schierhölter-Otte (Leiterin der Abtei-
lung Jugend bei der FN) und Thomas Ung -
ruhe (Leiter der Abteilung Breitensport, Ver-
eine und Betriebe der FN) lebhaft über neue
Projekte und Veranstaltungen im Hamburger
Landesverband. Als ein Ergebnis dieses
Workshops wird am 18./19. September der 1.
Hamburger Breitensport-Cup im Harburger
Reitverein ausgetragen.

Auch Beate Schubert-Steen konnte viel Er-
freuliches von Hamburgs Jugendlichen be-
richten, die im Leistungssport aktiv sind. Die
Bilanz des Stadtstaates kann sich sehen las-
sen: Mit Clarissa Dennert und Cassandra Or-
schel stellt der Verband sowohl bei den
dressur- als auch den springreitenden Ju-
nioren einen Bundes C-Kader-Reiter. Und
noch weitere jugendliche Reiter konnten
Hamburger Farben erfolgreich auf überre-
gionalen Veranstaltungen vertreten. Beson-
dere Hoffnungen ruhen auf der erst zwöl-
fährigen „Senkrechtstarterin“ Sophie Kamp-
mann vom Norddeutschen- und Flottbe-
ker Reiterverein.

Mit dem Ehrenteller der Behörde für
Wirtschaft und Arbeit Hamburg wurden
traditionell die erfolgreichsten Junioren der
vergangenen Saison in den Sparten Dressur,

Springen, Vielseitigkeit und Voltigieren aus-
gezeichnet:

PONY
Dressur: 
Sophie Kampmann, 
Norddeutscher und Flottbeker RV
Springen:
Lynn Stahlbuhk, RuFV Vierlanden
Vielseitigkeit:
Mona Pauli, RV Rehagen-Hamburg 

PFERDE
Dressur:
Jost Meister, Norddeutscher und Flottbeker RV 
Springen:
Andreas Theurer, RV Rehagen-Hamburg     
Vielseitigkeit:
Nico Flint, RV Rehagen-Hamburg  

VOLTIGIEREN
Gruppenvoltigieren: 
Reit- und Fahrverein Kirchwärder I
Karen van der Linde
Sarah Ebling
Sandra Kock
Kristina Boe
Maria Eichholz
Ronja Scheer
Svenja Wedderien
Emily Hengesbach
Christina Hädicke
Longenführerin: Veerle Schlüter
Trainerin: Winnie Schlüter
Einzelvoltigieren:  
Kristina Boe
Trainerin: Winnie Schlüter   
Einzelvoltigieren Junioren: Lara Rautenberg
Trainerin: Marion Rautenberg-Cornelissen

Bei so viel Elan und Engagement sowohl
von Seiten des Landesverbandes als auch der
Mitgliedsvereine stimmt der Blick in die
Zukunft sehr hoffnungsfroh. Bleibt den
Hamburger Pferdesportlern also eigentlich
nur eins zu wünschen: weiter so!

Corinna Odine Bobsien
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Vor allem auf dem
Gebiet Breitensport
wurde im vergan-
genen Jahr einiges
bewegt. 
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Bewährte Crew auf neuem Kurs
MITGLIEDERVERSAMMLUNG   Bereits zum zweiten Mal begrüßte Franz Peter Bockholt die
Mitglieder des Landesverbandes der Reit- und Fahrvereine Hamburg e.V. zur jährlichen Haupt-
versammlung in den Hamburger Messe- und Kongresshallen. Die Hansepferd bot wie schon vor
zwei Jahren einen repräsentativen Rahmen für die Tagung der Hamburger Mitgliedsvereine. 

E
inen schöneren Treffpunkt als diese
überregionale Veranstaltung, die sich zu
einem Aushängeschild für den Reit-

und Fahrverband des Stadtstaates entwickelt
hat, hätte man nicht finden können. In die-
sem Jahr stand ein besonders wichtiger Ta-
gesordnungspunkt auf dem Programm: die
Neuwahlen des Präsidiums. Franz-Peter
Bockholt wird auch in der kommenden vier-
jährigen Legislaturperiode das Steuer in der
Hand halten. Unterstützt wird er von dem be-
währten Vizepräsidenten-Duo Beate Schu-
bert-Steen, zuständig für den Leistungs-
sport, und Dr. Sascha Brückner, Referat
Breitensport. Auch der Rest der „alten Be-
satzung“ wird sich weiterhin darum küm-
mern, dass der richtige Kurs eingeschlagen
und gehalten wird. Für frischen Wind sorgt
ein Neuzugang unter Hamburgs Landes-
trainern für die Ponyreiter,  Junioren und Jun-
gen Reiter: Wulf-Hinrich Hamann ist in An-

sprechpartner, Berater und Trainer für den
springreitenden Nachwuchs.

Die alte und neue Landesjugendwartin
Esther Voss und ihr Stellvertreter José Men-
dez, die anlässlich der Jugendvollversamm-
lung von den Junioren des Hamburger Ver-
bandes wiedergewählt worden waren, wur-
den in ihrem Amt bestätigt. Ebenso will sich
der Rest der fünfköpfigen Jugendleitung, die
Jugendsprecherinnen Heinke Johanna Schäf-
fer und Corinna Odine Bobsien sowie Barbara
Bonke, auch künftig für Hamburgs Nach-
wuchs engagieren. Heinke Schäffer, die zu-
gleich das Amt der Bundesjugendsprecherin
innehat, demonstrierte dieses Engagement
schon auf der Hansepferd auf bemerkens-
werte Weise: Zum dritten Mal organisierte
und betreute sie mit viel Herzblut das „Han-
sepferd Jugendcamp“, bei dem jugendliche
Teilnehmer aus ganz Deutschland nicht nur
die Attraktionen der Hansestadt und der

Messe erleben durften, sondern sich auch bei
diversen Workshops wie einem Falltraining
mit der Deutschen Judo-Jugend oder Semi-
naren zu Teambildung und Finanzierung von
Jugendprojekten weiterbilden konnten.

Dr. Brückner überreicht den Breitensportpreis 
an Jan Hendrik Bonke und Luisa Blaudow vom 
Allgemeinen Pferdesportverein Hamburg. 
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Das neue Präsidium: v.l.n.r. Ellen Putfarcken,
 Sebastian Bockholt, Britta Gwildis, Esther Voss,
Dr. Sascha Brückner, Beate Schubert-Steen und
Franz Peter Bockholt. Nicht auf dem Bild sind 
die Präsidiumsmitglieder Prof. Dr. Peter Kiel und
 Bruno Kellinghusen

Die Geehrten des
Hamburger Ver-
bandes mit Franz
Peter Bockholt, 
Dr. Rainer Wujciak
und Beate 
Schubert-Steen.


